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Welche Kernelemente kennzeichnen 
die Naturraum-Pädagogik?

Wie wird in Naturkindergärten 
praktisch gearbeitet?

Naturraum-Pädagogik ermöglicht, unterstützt und begleitet spontane 
Begegnungen der Kinder mit der Natur in all ihren Facetten.  Naturkinder-
gärten machen die Angebotspalette der Kitas bunter und inspirieren auch 
viele Regeleinrichtungen zu Waldtagen und Waldprojekten. In diesem 
Buch wird das Konzept der Naturraum-Pädagogik detailliert beschrieben, 
mit anschaulichen Einblicken in die Praxis verdeutlicht und somit ganz 
einfach umsetzbar.

Ingrid Miklitz ist Dipl.-Sozialwissenschaftlerin und seit 1997 der Wald-/Naturraum-Pädagogik 
in Theorie und Praxis verbunden. Seit 2000 ist Miklitz erste Vorsitzende des LV der Wald- und 
Naturkindergärten Baden-Württemberg e.V. und Herausgeberin der Zeitschrift „Draußenkinder“. 
Sie ist Autorin zahlreicher Bücher und Fachpublikationen zum Themenbereich „Kind und Natur“.
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Einleitung

„Mondlandung:
‚Geht raus spielen!‘, sagten die Erwachsenen. Wir wurden nicht auf eine 

weiche Landung vorbereitet. Wir schlugen auf hartem Boden auf, in wil-

der Landschaft. Es waren besondere Schmerzen, die wir ertrugen. Wir 

suchten und fanden Unbekanntes. Wenn es schwierig war, war es gut. 

Wenn wir scheiterten, war es Ansporn“. (Miklitz 2011)

Das war einmal. Nostalgiker sprechen von den toughen Kindern der 1960er- 
und 1970er-Jahre. Wir Kinder gingen ströpen. Beim Ströpen waren wir unter 
uns. Auf uns allein gestellt. Keine Helikoptereltern funkten dazwischen. Am 
liebsten stöberten wir in alten Schuppen, verwildertem Brachland und im 
Wald. Wir waren einfach viel draußen. 

Wie erleben Kinder Kindheit heute? Der Kurzfilm „Ein Leben in der Schach-
tel“ von Bruno Bozzetto zeigt eindrücklich die Zwänge des Alltags, die den 
Menschen von seiner Geburt bis zum Tod begleiten (https://www.christoph- 
kreitmeir.de/spirituelles/anderes/das-leben-in-einer-schachtel/). Es ist ein Le
ben in „Schachteln“ (Life in a Tin, 1967). Die (leider) kurzen, flüchtigen 
Momente des Glücks findet der Protagonist in der Natur. Bereits das Leben 
eines Vorschulkindes ist eng getaktet. Freiräume für kreative Alleingänge 
sind rar. Kindheit heute bedeutet beaufsichtigte Kindheit in Innenräumen. 

Der Impuls für die Entstehung der Naturkindergärten ging von den 
skandinavischen Ländern aus. Naturverbundenheit ist in der norwegischen, 
schwedischen und finnischen Kultur tief verwurzelt. Hier wurde das „Jeder-
mannsrecht“ begründet: Alle Menschen haben das Recht, die Natur, die sie 
umgibt, für sich zu nutzen. Dabei wird ein maßvoller Umgang vorausgesetzt. 
Viele Feste und Rituale sind eng mit dem jahreszeitlichen Geschehen in der 
Natur verbunden und werden „draußen“ gefeiert. Über Dänemark erreichte 
die Idee einer Vorschulpädagogik im Naturraum Flensburg und bald ganz 
Deutschland. Heute gibt es ca. 1.000 Wald- und Naturkindergärten in 
Deutschland (mit steigender Tendenz). Die Konzeption des Naturkindergar-
tens hat die Angebotspalette der Kindertageseinrichtungen bunter gemacht 
und viele Regeleinrichtungen zu konzeptionellen Veränderungen angeregt.



www.claudia-wild.de: 37951_[Paed_Ansaetze]__Miklitz__Naturraumpaedagogik__[Druck-PDF]/21.12.2018/Seite 8 www.claudia-wild.de: 37951_[Paed_Ansaetze]__Miklitz__Naturraumpaedagogik__[Druck-PDF]/21.12.2018/Seite 9

Entstehung 
und Verbreitung 
des Ansatzes 1


